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Liebe Clubmitglieder, liebe Tennisfans !

Ein besonders arbeitsreiches und durch 
Covid-19 geprägtes Jahr liegt hinter uns, nicht 
nur für uns als Vorstand, sondern auch für 
den ein oder anderen Sportkollegen, der im 
letzten Jahr unsere schöne Clubanlage jeweils 
nach den geltenden Hygienekonzepten 
besucht hat. 

Für den Vorstand war es eines der 
schwierigsten Jahre, da wir im gesamten 
Sportbetrieb nur nach den jeweils aktuellen 
Pandemie-Regelungen vorgehen konnten. 
Viele gewohnte Sportaktivitäten wurden 
begrenzt oder ganz gestrichen. Im Ergebnis 
war es für den Tennissport eine Katastrophe, 
auch wenn wir im Vergleich zu anderen 
Sportarten oder Lebensbereichen noch 
relativ glimpflich davon gekommen sind.   

Für uns galt es, unseren neuen Platzwart 
Thorsten Witt einzuarbeiten in die Feinheiten 
des Platzbaus sowie der Pflege unserer 
Anlage etc., wobei dieser glücklicherweise auf 
Grund handwerklichen Geschicks in der Lage 
war, auch die immer wieder auftretenden 
Reparaturarbeiten durchzuführen. Ferner war 
er für die Reinigungsarbeiten zuständig und 
hat sich mit den immer wieder veränderten 
Hygienekonzepten beschäftigt. 

Auch im Gastronomiebereich machten uns 
die Corona-Regeln schwer zu schaffen.
Durch die Schließung der Tennisanlage am 
17.03.2020 musste auch der Gastronomie-
bereich schließen. Dann erkrankte Britta und 
Ende Mai war auch die Zeit mit Britta zu 
Ende. 

Als wir dann am 06.05.2020 unter Corona-
Bedingungen die Sandplätze wieder bespielen 
durften, konnten wir leider nur ein 
Notprogramm für die Gastronomie in 
Eigenregie starten.

Froh waren wir dann, als wir Katerina auf der 
Jahreshauptversammlung vorstellen konnten. 
Nun wird der Gastronomiebetrieb wohl erst 
im neuen Jahr volle Fahrt aufnehmen können. 

Allen Vorstandskollegen gilt daher mein 
besonderer Dank für die geleistete Arbeit 
und Energie, sich immer wieder ehrenamtlich 
zu engagieren und in munterer Runde 
Lösungen für uns alle zu finden. Dies hat 
letztlich dazu geführt, dass unser Club auch 
im Corona-Jahr wirtschaftlich gut dasteht und 
neue Pläne angegangen werden können, um 
unsere Anlage weiter zu entwickeln und 
konkurrenzfähig zu erhalten.

Wir hoffen dabei auf euren Zuspruch und 
eure Unterstützung auch im Jahr 2021!

 Monika Klasen 
 1. Vorsitzende

3

Vorwort



Als Deutschlands führende eigenständige Finanzberatung sind wir mit 
über 8 Millionen Kunden der richtige Partner bei der Erreichung Ihrer 
fi nanziellen Wünsche, Ideen und Ziele. Gemeinsam mit unseren starken 
Premium-Produktpartnern Generali, DWS und Deutsche Bank entwickeln 

wir Vorschläge und Lösungen, die alle Ihre Lebensbereiche abdecken 
– aus einem Kopf und einer Hand. So schaffen wir die Basis für eine 
nachhaltige Absicherung Ihrer Zukunft. 
Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Von Absicherung über Altersvorsorge bis Vermögensaufbau

»Du brauchst nicht viele Partner, 
du brauchst die richtigen.« 

Büro für Allfinanz 
Deutsche Vermögensberatung

Armin Ziebart e.K.
Wittkopsweg 53 A
38518 Gifhorn
Telefon 05371 15151
armin.ziebart@allfinanz.ag
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Unser Club/unsere Trainer 

+ 10 Außenplätze (Sand)
+ 3-Feld-Halle (Teppich)
+ Clubhaus mit Restaurant (mit sehr guter Küche)
+ ein starkes Trainer-Team 

Djordje 
Djuranovic

• staatl. geprüfter 
Tennislehrer

• jugoslawischer 
Jugendmeister

• seit 1992 Tennislehrer  
beim TCGW Gifhorn

• Trainer mehrerer 
Damen- und 
Herrenmannschaften 

 0171 / 77 19 567

Milan Lukic

• erfolgreicher Turnier-
spieler (Jugend) in 
Jugoslawien

• Mannschaftsspieler in 1. 
und 2. Bundesliga in 
Jugoslawien

• seit September 2003 
Trainer beim TCGW 
Gifhorn

• möchte durch lang-
fristige Arbeit etwas 
bewegen

0170 / 44 30 978

Tarik Music

• staatl. geprüfter 
Tennislehrer

• Mannschaftsspieler 
(Herren) 2. Bundesliga 
Jugoslawien

• seit September 2006 
Trainer beim TCGW 
Gifhorn

• Förderung 
des Breitensports

0170 / 41 04 194
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Igor Djuranovic

• erfolgreicher 
Turnierspieler (Jugend)

• er gehörte zu den 5 
besten Jugend-Spielern 
Bosniens

• machte mit 18 Jahren 
sein Trainerdiplom

• seit Oktober 2016 
Trainer beim TCGW 
Gifhorn und MTV 
Wolfenbüttel

01577 / 4061528



 
Ebenso bedanken wir uns für die langjährige 
Vorstandsarbeit im Ehrenamt bei Cord Tiedeken 
für 17 Jahre und bei Volker Wohlgemuth für 20 
Jahre.  

Wir gratulieren unseren langjährigen Clubmitgliedern zu ihrem Jubiläum und wünschen weiterhin 
viel Spaß und Erfolg beim TC Grün-Weiß Gifhorn:

20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre

Uwe Wagner
Bernhard

Krimis
Bernd Antosch

Jubiläumsmitglieder/Ehrenamt 



Es ist jetzt Ende November 2020 und die 
Bevölkerung befindet sich seit dem 02.11.2020 
in einem „Lock-Down-Light“. Keiner von uns 
hä@e am Anfang des Jahres gedacht, dass wir 
ab dem 17.03.2020 den gesamten Sportbetrieb 
einstellen müssen. Das hat es in der Geschichte 
des Vereins seit der Gründung in Jahr 1911 
wohl nur in anderen großen Ausnahmefällen 
gegeben. Es nennt sich heute Pandemie und 
immer mehr Personen infizieren sich mit dem 
Teufelsvirus COVID 19, werden krank oder 
gehen für immer von uns. Nur gut, dass keiner 
von uns bis jetzt krank geworden ist. Und so 
soll es und muss es unbedingt auch bleiben! 
Vermutlich werden die meistgesprochenen 
Worte des Jahres 2020 lauten: „Bleib’ gesund“! 
Mit solchen Aussichten den Tennissport 
hochzuhalten war für alle Mitglieder und den 
Vorstand die größte Herausforderung für das 
Jahr 2020. Und diese Aussicht wird uns auf 
jeden Fall auch im Jahr 2021 beschä]igen.  

Dabei ha@e das Jahr 2020 arbeitsreich und 
zuversichtlich begonnen. Unsere Küche in der 
Gastronomie bekam einen neuen 
Wandanstrich, die Anlagen und Systeme im 
Verein wurden gewartet und in Stand gesetzt. 
Die Kücheneinrichtung wurde intensiv gereinigt 
und mit neuen Edelstahl-Möbeln eingerichtet. 
Noch war die Freude und Zuversicht bei 
unserer Wiran, Bri@a Börner, groß. Nur 
CORONA machte auch hier kurzen Prozess, 
denn am 17.03.2020 ab 6:00 Uhr musste der 
Vorstand die gesamte Sportanlage „bis auf 
Weiteres“ schließen. Dann wurde Bri@a Börner 
krank und wenige Wochen später kam dann 
auch das „AUS“ für die Gastronomie.  

Alle Mitglieder haben Anfang des Jahres noch 
fest mit dem Saison-Opening in Kroaaen in den 
Osterferien gerechnet. Aber auch das Tennis-
Camp in Novigrad musste auf Grund der 
Corona-Bedingungen abgesagt werden und alle 
blieben traurig im „Home-Office“ zu Hause.  

Und dabei waren wir gerade froh, dass wir mit 
der Fa. Schönfeld Tennis-Service, unserem 
neuen Platzwart, Thorsten Wi@, und den 
Trainern unsere 10 Außenplätze unter Corona-
Bedingungen für die Sommersaison 
hergerichtet ha@en. Dann das „AUS“ für Tennis 
– und keiner wusste, wie es weitergeht.   

Am 06. Mai 2020 war es dann aber endlich 
soweit: „Öffnung der Außenplätze mit einem 
speziellen Hygienekonzept“. Und es sollte nicht 
das Einzige sein. Also starteten wir mit Tennis-
„Einzel“, ohne Besucher, ohne Umkleide/
Dusche und natürlich ohne Gastronomie. 

Alle Tennisspieler auf den Plätzen mussten 
dokumenaert werden. Gut, dass wir unser 
Platzbuchungssystem auch für die Sandplätze 
einrichten konnten. Damit haben wir die 
alternaave Papierdokumentaaon von Anfang 
an vermeiden können und haben bedingt durch 
CORONA für die Buchung unserer Sandplätze 
einen erfolgreichen neuen Weg gefunden, den 
wir auch zukün]ig so weiter gehen werden.  

Und dann …..??? 

• Ab 04. Juni 2020 konnte wieder Tennis-
„Doppel“ gespielt werden. 

• Ab 08. Juni 2020 konnten die Umkleiden 
und Duschen wieder genutzt werden. 

• Ab 22. Juni 2020 dur]en wieder max. 50 
Besucher auf die Anlage.   

• Ab 07. September 2020 war dann die 
Maskenpflicht im Gebäude da. 

Corona hier… Corona da…

Rös u. Co. GmbH
ehem. Malermeister C. Kosch

Lerchenweg 18, 38446 Wolfsburg 
Tel.: 05361 - 2 72 98 70, Fax: 05361 - 2 72 98 72

Wir führen für Sie aus: 
UÊ�>�iÀ>ÀLi�Ìi�Ê>��iÀÊ�ÀÌ 
UÊ�>ÃÃ>`i�`B��Õ�}RAUM

COLOR 
KOMPLETT

+ FASSADE
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Und nun …..??? 

• Ab 02. November 2020 gilt eine 
eingeschränkte Öffnung der Tennisanlage 
mit vollem Maskenzwang, Tennis-„Einzel“ 
und Haushalts-„Doppel“ sowie Training mit 
zwei Tennisspielern.  

Auch musste die gerade auf den Startbahn 
befindliche  Gastronomie wieder in den Hangar 
und schließen.  
 
Gut, dass wir noch am 31. Oktober 2020 
in Bad Salzdepurth die TNB-
Mitgliederversammlung 
besucht haben. Denn 
dort konnten wir mit 
dem Präsidenten des 
TNB klären, dass bei 
den zukün]igen 
Regelungen die 
Absammung mit 
dem zuständigen 
Ministerium 
Aufnahme in die 
Regelungen findet. So 
konnten wir sicherstellen, dass 
der Landkreis Girorn unsere 
Tennishalle ab 02. November 2020 weiter für 
einen eingeschränkten Tennisbetrieb offen 
gelassen hat. Glück gehabt!!!!! 

Ach ja – da war doch noch etwas. Unsere 
Jahreshautversammlung! Geplant war sie für 
den 19. März 2020.  

Ach ja – an diesem Tag war ja unsere gesamte 
Anlage geschlossen. Also Absage und neuer 
Termin. Nur wann?? Zum 27. August 2020 
wurde erneut unter Corona-Bedingungen 
eingeladen und ein „strammes“ Programm 
absolviert.  

Mit der Versammlung haben wir noch viel 
Glück gehabt, denn das geplante Street-Tennis-
Turnier mit Finale in Girorn und auch die 
Girorn Open 2020 mussten für 2020 leider 
abgesagt werden.  

Auch können wir uns für die nächste Winter-
Saison auf einen neuen Hallenboden freuen.  

Die Förderanträge sind gestellt und alle 
gewünschten Unterlagen konnten dem 
Landessportbund zur Verfügung gestellt 
werden. Jetzt ist nur noch die Farbe des 
Tennisbodens offen. Und das schaffen wir auch 
noch! Wenn wir dann auch noch im neuen Jahr 

mit dem geplanten Gastronomiebetrieb voll 
durchstarten können, haben wir es 

geschas.  

Gute Nachrichten gibt es auch aus 
der Befragung durch die 
Deutsche Sporthochschule Köln 
zum Vereinswesen in 
Deutschland.  

Hier zeigt sich, dass wir ein 
moderner Verein sind, der mit den 

passenden Mitgliederstrukturen und dem 
richagen Weg im Bereich der Digitalisierung 

gut für die Zukun] aufgestellt ist. 

Zum Schluss hoffen wir, dass wir alle gesund 
bleiben und 2021 wieder zum gewohnten 
Tennisbetrieb zurückkehren können.  

Bleibt gesund!!! ….und opamisasch. 

Dr. Sören Hoffmann 

… Corona ist noch immer da!
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38302 Wolfenbüttel
Drohnenberg 2

Tel. 05331/7028

38518 Gifhorn
Im Heidland 23
Tel. 05371/3037

Handwerk mit Zukunft!
Wir bilden dich zum

SHK-
Anlagen-

mechaniker(in)
aus.

Bewirb dich unter
www.schaeffer-walcker.de/

karriere/ausbildung

Ein Unternehmen
mit Tradition
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Die neue Vorstand!

Wir stellen uns vor! 

Auf der letzten Jahreshauptversammlung am 27.08.2020 wurden zwei Stellen neu besetzt,  
so dass sich der neu gewählte Vorstand für die kommenden zwei Jahre wie folgt zusammensetzt:  

  1. Vorsitzender:  Monika Klasen 
  2. Vorsitzender:  Dr. Sören Hoffmann & Henry Schwarz 
  Hallenwart:   Eberhard Lüddecke 
  Jugendwart:   Sebasaan Lange 
  Kassenwart:   Anne@e Hörmann 
  Pressewart:   Kersan Krick 
  Schri^wart:   Claudia Manske 
  Sportwart:   Maran Wolowski 

Wir treffen uns in der Regel alle 6-8 Wochen, um aktuelle Themen,  die den Verein betreffen, zu 
besprechen und zu entscheiden. Sollte Euch also etwas auf dem Herzen liegen, dann sprecht uns 
einfach an.  

Euer Vorstand 

V.l.n.r. (hintere Reihe):  Martin Wolowski, Eberhard Lüddecke, Henry Schwarz, Monika Klasen /  V.l.n.r. (vordere Reihe): Annette Hörmann, Claudia Manske, 
Kerstin Krick, Dr. Sören Hoffmann (es fehlt auf dem Bild Sebastian Lange)



Hallo liebe Vereinsmitglieder, Sportfreundinnen 
und Sportfreunde,
 
hiermit möchte ich mich bei Euch für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen, welches zu meiner 
Wahl als Kassenwartin geführt hat, recht herzlich 
bedanken. Ich werde alles daran setzen dem 
Posten so gut wie möglich gerecht zu werden.

Mein Name ist Annette Hörmann, ich bin 
verheiratet, habe zwei Töchter, bin 49 Jahre alt 
und seit 2008 aktives Mitglied in unserem Verein.
Seit meinem 12. Lebensjahr spiele ich leiden-
schaftlich Basketball und habe es vor vielen 
Jahren mit meiner Mannschaft sogar in die 
Regionalliga geschafft.

Nach der 
Geburt meiner 
Kinder bin ich, 
dank meiner 
Schwester, zum 
Tennis 
gekommen und 
habe diesen 
Sport lieben 
gelernt. 
Mittlerweile 
gehen meine 
Kinder, mein 
Mann und ich 
für den Verein 
auf Punktejagd 
und lieben das 
Vereinsleben.

Als zur Sprache 
kam, dass Cord Tiedeken sein Amt als lang-
jährigen Kassenwart niederlegen möchte, wurde 
ich vorgeschlagen und gefragt, ob ich dieses Amt 
übernehmen würde.
Ich habe bereits jahrelang mit Cord Tiedeken in 
der Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg zusammen-
gearbeitet und seinen Einsatz auch hier im Verein 
sehr geschätzt. Durch Gespräche mit ihm im 
Vorfeld erlangte ich die nötigen Kenntnisse, um 
mich nun dieser Herausforderung zu stellen. 

Es wird sicher noch einige Zeit brauchen, bis ich 
mir das umfangreiche Wissen von ihm angeeignet 
habe, aber ich bin lernbereit und freue mich für 
Euch und den Verein tätig zu sein.

Liebe Tennisfreunde,
 
auch ich möchte mich gerne bei Euch einmal 
vorstellen, damit Ihr wisst, wer der neue 
Sportwart des Vereines ist.

Mein Name ist Martin Wolowski, ich bin 43 Jahre 
alt und seit 2015 aktives Mitglied in unserem 
Verein.

Als kleines Kind habe ich mit Leichtathletik, Tennis 
(bei Nenad) und Fußball angefangen - doch mich 
relativ schnell für Leichtathletik entschieden und 
bis zu meinem 20. Lebensjahr betrieben. 

Nach der Geburt von Tom & Paul war relativ 
schnell klar, dass die zwei sich sportlich betätigen 
sollen und über Familie Nedderhut haben wir 
Tennis für uns entdeckt. 

Während der vielen 
Punktspiele, 
Kleinfeldturniere und 
Trainingsstunden 
meiner Söhne hat es 
mich auch in den 
Fingern gejuckt.

Als Weihnachts-
geschenk erhielt ich 
eine Trainingsstunde 
bei Milan. Ich bin 
zwar auf allen Vieren 
vom Platz gekrochen, 
aber Spaß hat es 
trotzdem gemacht.

Nach zwei Saisons 
bei den Herren 40 III 
hatte ich einfach den Wunsch ehrenamtlich tätig 
zu sein und wurde auch herzlich aufgenommen. 

Die erste Saison als Sportwart habe ich mir 
coronabedingt natürlich anders vogestellt, aber 
wenn wieder Normalität einkehrt, freue ich mich 
auf spannende Punktspiele und die erste 
Trainingsstunde meiner Tochter Evi.
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Die neue Kassenwartin/der neue Sportwart





Was lange währt, wird (2021) wieder 
gut! 

Als vor 40 Jahren unsere Vorgänger den 
Hallenboden neu verlegen ließen, war nicht klar, 
dass dieser Boden 40 Jahre mit einer 
zwischenzeitlichen Teilsanierung der Spielfelder 
und der hinteren Auslaufbereiche halten musste. 

Während alles mit den Jahren langsamer wird, 
wurde allerdings unser Teppichboden immer 
schneller. Und das wird auch wohl die erste 
Umstellung für uns alle sein.

Der neue Strukturvelours kommt wieder aus 
dem Hause Schöpp, wird eine sehr gute Dichte 
(1.250 g / qm Garneinsatz – der alte Teppich 
hatte nur 800 g / qm-) und natürlich auch einen 
höheren Teppichflor haben. Dieser Belag ist 
aktuell auf 2.000 Hallenplätzen in Deutschland 
verlegt worden und wird mit der Elastik-
Polymerbeschichtung hervorragende 
Dämpfungseigenschaften zur Gelenkschonung 
mit einem angenehmen Ballabsprungsverhalten 
bieten. 

Im Ergebnis wird der Untergrund für das Laufen 
zunächst weicher sein und die Bälle werden 
langsamer vom Teppichbelag abspringen.    

Auf unserer Jahreshauptversammlung am 
27.August 2020 ist uns dieser Zusammenhang 
von Herr Ziegler mit entsprechenden 
Teppichmustern „zum Greifen nah“ vermittelt 
worden. Alle konnten Ihre Fragen stellen und sich 
ein Bild zur dieser geplanten Maßnahme machen. 

Nach dem positiven Votum der Versammlung für 
einen neuen Teppichboden sind im Rahmen der 
weiteren Vorgehensweise die Förderanträge über 
den Kreis-Sport-Bund beim Landessportbund 
gestellt worden. 

Nun kommt die Qual der Wahl, welche 
Farbkombination aus zwei Farben es denn sein 
soll. Und hier gilt wieder die alte Erkenntnis, dass 
es sich über Geschmack nicht streiten lässt. 

Wir werden aber gemeinsam eine Lösung und 
die richtige Kombination finden!

Ob klassisch… als „red-motion“…

Hallenbodensanierung
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… oder „Werk“geprägt als „blue-motion“

 

Die Bilder sind lediglich Beispielbilder für bereits 
verlegte Farbkombinationen. 

… oder als extravagante  „lila-motion“  
Version

Text: Michael Schöpp, Thomas Ziegler und  
Dr. Sören Hoffmann / Bilder : Schöpp Sportboden GmbH

Hallenbodensanierung 

Tennishallenbeläge
Seit 25 Jahren bestimmen wir europaweit die Weiterentwicklung der textilen Tennis-
hallenbeläge! Der granulat  verfüllte Schlingenbelag (Slide und Winner), das staubfreie
Extrudergranulat (Perfect Glide) und die recyclingfähigen, hoch komfortablen Polymer-
beschichtungen haben den Markt revolutioniert und können von keinem anderen Her-
steller angeboten werden! So werden jährlich circa 200 Felder von uns und unseren
Partnern europaweit eingebaut. 

Die Konstruktionsformel für Schöpp-Tennisböden
Griffige und feste Belagsoberfläche kombiniert mit einer komfortablen 
Rückenausstattung

Die griffige und feste Belagsoberfläche ist entscheidend für einen sauberen und
hohen Ballsprung – mögliche Konstruktionsmerkmale sind:
- eine prägnante Oberflächenstruktur - Schöpp-Winner
- eine hohe Noppenzahl – bis zu 300.000 Noppen/qm - Schöpp-Allround
- ein grobes Garn – bis zu 200 dtex/Filament - Schöpp-ProBounce/Schöpp-Champion

Nur ein elastischer Rücken bietet dauerhaften Laufkomfort!
Als komfortable Rückenausstattung setzen wir seit mehr als 15 Jahren hochwertiges
Polyester Elastikvlies ein. Diese Beschichtung hat sich seitdem fortwährend weiterent-
wickelt und verbindet heute als füllstofffreie Polymerbeschichtung Recyclingfähigkeit
mit hohem Belagskomfort und hervorragendem Ballsprungverhalten!

SCHÖPP-Sportboden GmbH ꞏ Am Weidenbroich 3 ꞏ 42897 Remscheid
Tel.: 0 21 91 / 99 75 50 ꞏ Fax: 0 21 91 / 99 75 52 
info@schoepp-sportboden.de

www.schoepp-sportboden.de
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Tennishallenbeläge
Seit 25 Jahren bestimmen wir europaweit die Weiterentwicklung der textilen Tennishallen- 
beläge! Der granulatverfüllte Schlingenbelag (Slide und Winner), das staubfreie Extruder- 
granulat (Perfect Glide) und die recyclingfähigen, hoch komfortablen Polymer- 
beschichtungen haben den Markt revolutioniert und können von keinem anderen Hersteller 
angeboten werden! So werden jährlich circa 200 Felder von uns und unseren Partnern 
europaweit eingebaut.

Die Konstruktionsformel für Schöpp-Tennisböden
Griffige und feste Belagsoberfläche kombiniert mit einer komfortablen 
Rückenausstattung

Die griffige und feste Belagsoberfläche ist entscheidend für einen sauberen und hohen 
Ballsprung – mögliche Konstruktionsmerkmale sind:
- eine prägnante Oberflächenstruktur - Schöpp-Winner
- eine hohe Noppenzahl – bis zu 300.000 Noppen/qm - Schöpp-Allround
- ein grobes Garn – bis zu 200 dtex/Filament - Schöpp-ProBounce/Schöpp-Champion

Nur ein elastischer Rücken bietet dauerhaften Laufkomfort!
Als komfortable Rückenausstattung setzen wir seit mehr als 15 Jahren hochwertiges  
Polyester Elastikvlies ein. Diese Beschichtung hat sich seitdem fortwährend weiter- 
entwickelt und verbindet heute als füllstofffreie Polymerbeschichtung Recyclingfähigkeit 
mit hohem Belagskomfort und hervorragendem Ballsprungverhalten!

Neu im Produkt-Portfolio:
Hochwertiger, sehr elastischer Hardcourt auf Polyurethan-Basis - Schöpp-Proflex Elite 
• punktelastische Variante mit 6 mm Regupol-Gummielastikschicht oder
• mischelastische Variante auf Schwingboden mit 4 mm Regupol-Gummielastikschicht

Tennishallenbeläge
Seit 25 Jahren bestimmen wir europaweit die Weiterentwicklung der textilen Tennis-
hallenbeläge! Der granulat  verfüllte Schlingenbelag (Slide und Winner), das staubfreie
Extrudergranulat (Perfect Glide) und die recyclingfähigen, hoch komfortablen Polymer-
beschichtungen haben den Markt revolutioniert und können von keinem anderen Her-
steller angeboten werden! So werden jährlich circa 200 Felder von uns und unseren
Partnern europaweit eingebaut. 
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Nach dem Corona Lockdown im Frühjahr 
war es lange nicht klar, ob es für unsere B-
Juniorinnen eine Sommersaison geben sollte. 
Umso größer war die Freude, als das lang 
ersehnte GO kam und die Mädels nach den 
Sommerferien endlich ihre Punktspiele antreten 
konnten. Ein starkes Starterfeld wartete auf das 
Quartett, bestehend aus Marina Klages, Josephine 
Klemm, Enna Feith und Sydney Stöber. Aber das 
sollte die Grün-Weißen nicht abschrecken, denn 
der letzte Punkt entscheidet bekanntlich das Spiel 
und nichts ist unmöglich. So ging es hoch 
motiviert zum ersten gegnerischen Team des TSC 
Göttingen II, welches von den Gifhornerinnen 
klar mit einem 6:0 besiegt wurde. Ein starker 
Start in die Saison, die ebenfalls durch den Erfolg 
gegen den SV Meinersen Ahnsen Päse 
abgerundet wurde. 

Lediglich zwei Spiele, gegen den TV Jahn und den 
Braunschweiger THC, wechselten die Seite, aber 
ein 4:2 in der Gesamtwertung spricht eindeutig 
für sich und somit belegten die B-Juniorinnen in 
der Tabelle den stolzen dritten Platz! Besonders 
haben sich die Mädchen über die kurzfristige 
Verstärkung von Mailin Müller, Sina Hörmann und 
Nele Weich gefreut, die spontan zur Verfügung 
standen und hierfür jeweils mit einem Match-
gewinn belohnt wurden. Wir sind gespannt was 
2021 für unsere Mädels bringt und hoffen 
inständig wieder eine so tolle Saison spielen zu 
dürfen. Text: N. Feith

V.l.n.r.: Josephine Klemm, 
Enna Feith, Sydney Stöber, 

Marina Klages

Aus dem Jugend-Bereich 



 

Die Junioren B II haben im Sommer in der 
Regionsliga gespielt. In ihrer Staffel haben sie nur 
eine Begegnung verloren und wurden 
Tabellenzweiter!
Für die Mannschaft spielten: Matti Albersmann, 
Tom Wolowski, Ewald Spomer, Erik Straube, 
Florian Tiefenau, Nicholas Meyer und Janosch 
Ivan Cherlenyak. Text: J. Wolowski

 

Bild 1: v.l.n.r.: Matti Albersmann, Tom Wolowski, Ewald 
Spomer, Erik Straube 

Bild 2: v.l.nr.: Ewald Spomer,Florian Tiefenau, Tom Wolowski, 
Matti Albersmann

 

Aus dem Jugend-Bereich   

Echter

Ihr Brillen- und Contactlinsen Spezialist in Gifhorn
Über 24 Jahre Erfahrung in der Augenoptik und ein Service, 
der weit über den Kauf hinaus geht – dafür stehen wir und 
möchten auch Sie überzeugen. 

Mit maßgeschneiderten Angeboten und den aktuellsten  
Fassungen internationaler Designer. 

Wir freuen uns auf Sie – Ihr Team von Brillen Flohr

Steinweg 15 · 38518 Gifhorn · Tel. 05371 14678
brillen-flohr@t-online.de · www.brillen-flohr.de
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Hallo liebe Tennisfreunde,

mein Name ist Mailina Nedderhut. Ich bin 
mittlerweile 13 Jahre alt und GW-Gifhornerin durch 
und durch. Ich spiele seit 9 Jahren in unserem Verein 
Tennis und habe seinerzeit bei Djordje angefangen. 
Seit Jahren habe ich 
zusätzlich bei Milan 
Training sowie bei Igor.

Für mich war 2019 
schon kein leichtes Jahr. 
Im Mai hatte ich mir im 
Halbfinale der 
Norddeutschen 
Meisterschaften den 5. 
Mittelfußknochen 
angebrochen. Von da an 
musste ich zuschauen, 
wie alle Punktspiele und 
Turniere spielten, und 
ich selber konnte nicht. 
Stattdessen trug ich zwei 
Wochen einen Gips und 
anschließend vier Wochen einen Spezialschuh. Ich 
konnte zwar mit Hilfe von Physio schnell wieder 
laufen und ins Training einsteigen, bis ich aber die alte 
Form wieder hatte, dauerte es noch Wochen.

Deshalb wollte ich in 2020 richtig loslegen. Nachdem 
ich im Winter meine ersten Damenpunktspiele doch 
erfolgreich gespielt hatte 
… kam Corona!

Corona machte nicht 
nur mir, sondern auch 
allen anderen Menschen 
einen Strich durch die 
Rechnung. Am Anfang 
dachte ich, dass wir gar 
nicht spielen dürfen. 
Doch zum Glück ist das 
Tennis bisher 
einigermaßen gut 
davongekommen. Auch 
wenn alle sich umstellen 
mussten, konnte ich 
noch einige Turniere im 
Sommer spielen, welche 
auch insgesamt gut 
verliefen.

Ich erreichte u.a. mein erstes Damenfinale, spielte 
meine erste ITF-Qualifikation und kam bei den 
Damenlandesmeisterschaften bis ins Halbfinale. 
Außerdem wurde ich erneut Landesmeisterin in der 
U14, worüber ich mich sehr gefreut habe. 

Leider haben wir die 
Damenpunktspiele 
abgesagt, sodass ich auch 
in diesem Sommer keine 
Punktspiele spielen 
konnte. Zum Abschluss 
des Jahres 2020 wurde 
ich zum 1. Mal in den 
Bundeskader 
aufgenommen, was mich 
sehr glücklich macht.

Aber der Höhepunkt in 
2020 waren die 
Deutschen 

Meisterschaften in Ludwigshafen, die 
erstaunlicherweise stattfanden. Wie bei den anderen 
Turnieren auch, gab es hier erhebliche Auflagen 
wegen Corona. Beim Betreten und Verlassen der 
Anlage musste man sich ein- und auschecken, auf der 
gesamten Anlage war Maskenpflicht, es war nur eine 
Begleitperson erlaubt usw. 

Das war natürlich 
aufregend, aber auch 
gleichzeitig lästig. Leider 
wurde auch kein Doppel 
gespielt, welches ich 
sonst mit Philippa Färber, 
der späteren Deutschen 
Meisterin aus Schleswig-
Holstein, gespielt hätte. 
Betreut und täglich 
eingespielt wurden wir 
von Robin Möller (links)  
und Friedrich „Fritz“ 
Klasen (rechts). Das war 
schon etwas Besonderes 
und hat viel Spaß 
gemacht. 

Spielerportrait: Mailina Nedderhut 
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Ebenfalls traf ich dort unsere Tea Lukic, welche dort 
Deutsche Meisterin in der U16 wurde.

Für mich selbst waren die Deutschen Meisterschaften 
auch sehr erfolgreich. In der U13-Konkurrenz 
erreichte ich das Halbfinale, was ich vorher nicht für 
möglich gehalten hatte. Während ich in den 
Vorrunden gegen die an 4 und 5 gesetzte 
Spielerinnen gewinnen konnte, musste ich mich im 
Halbfinale gegen Philippa Färber geschlagen geben. 
Also sind wir am Samstagmittag nach Gifhorn 
aufgebrochen und verpassten somit Barbara Rittner, 
die ein paar Stunden nach unserer Abreise auf der 
Anlage war … das fand ich sehr schade!

Trotz Corona war es eine sehr tolle Erfahrung und 
ich hoffe, dass es im Tennis so weitergeht. Ich möchte 
mich hiermit auch bei meinen Trainern bedanken, die 
mir seit meinem Start in 2011 als 4-Jährige alles 
beigebracht haben. 

Uns allen wünsche ich wieder bessere Zeiten, dass 
wir alle gesund die Pandemie überstehen und wir 
unseren Lieblingssport bald wieder unbeschwert 
ausüben können.

Eure Mailina

Text: Mailina Nedderhut  

Spielerportrait: Mailina Nedderhut 
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Herren 40 / TNB Vereinsbenchmarking 
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Interessant, oder?

Diese Zahlen haben wir vor kurzem durch unseren Vereins-Quickcheck vom TNB Niedersachen-Bremen 
erhalten und geben ein klein wenig Aufschluss über die aktuelle IST-Situabon unseres Vereines.  

Inmitten der Corona-Pandemie hob der TNB 
ein neues Mannschafts-Wettkampfsformat 
aus der. Taufe: den Vereinspokal. Und diesen 
haben unsere Herren in der Nebenrunde in 
ihrer Altersklasse gewonnen und somit eine 
Spende in Höhe von 200 Euro für den Verein 
erzielt. Glückwunsch! Insgesamt starteten 413 
Mannschaften aus 239 Vereinen. Und es wird 
auch in 2021 wieder einen Wettkampf um 
den Vereinspokal geben. 
(Endspiel Herren LK7-23: TC GW Gifhorn - 
SC Pelle/Venhaus 2:1) 

V.l.n.r.: Omid Feroughi, Denis Hoffmann, Maehias Gose, 
Andreas Kreter & Stefan Kornhaß 



Unsere Tennisreise nach „unten links“ 

Wie so viele, stellten auch wir uns in diesem 
Jahr die Frage “Wo in Deutschland verbringen 
wir unsere Ferien?“ und vor allem wo werden 
unsere wichagsten Wünsche erfüllt?  

Da die Auswahl über gängige Suchmaschinen 
und Tennisreisenanbieter recht bescheiden 
ausfiel, gingen wir ganz einfach, wie folgt, vor: 
Wo ist es laut We@erbericht in Deutschland 
immer am wärmsten? Richag! ...unten links! 
Zwischen Schwarzwald und Rhein, irgendwo in 
Baden-Wür@emberg. 
So wussten wir schon mal ganz grob die Region 
– jetzt noch die Tennisplätze finden, später 
dann eine Unterkun]. (Ja, die Reihenfolge ist richag! 
Man muss Prioritäten setzen. Erst den Tennisplatz sichern, dann 
die Unterkun]☺) Mit den Suchbegriffen 
„Tennisverein“ und „Kehl“ ging es dann sehr 
schnell. Erster Treffer: TC Goldscheuer. Kurzer 
Check auf deren Webseite  ergab 8 Sand-, 2 
Hallenplätze und Gäste sind willkommen... Was 
will man mehr? 
1 ½ Stunden nach unserer Anfrage, kam von 
Rolf, dem 1. Vorsitzenden, schon die Antwort, 
dass der TC Goldscheuer sich freut, uns als 
Gäste bald begrüßen zu dürfen.  
Im August war es dann soweit! (ein Ferienhaus im 10 
km enpernten Dundenheim ha@en wir inzwischen auch 
gefunden...)  
Das Auto gepackt, Tennisklamo@en verstaut, 
Fahrräder festgeschnallt und los in Richtung 
Oberrhein/Mi@elbaden.  
Gleich am ersten Morgen auf der Tennisanlage 
wurden wir herzlich begrüßt und empfangen.  

Nach einer kurzen Info bzgl. der Hygieneregeln 
standen wir auch schon auf dem Platz und 
konnten loslegen. Noch am gleichen Abend 
bekamen wir einen Anruf mit der Frage, ob wir 
denn am nächsten Tag Zeit und Lust auf ein 
Mixed hä@en. Wow – was für eine Gaspreund-
lichkeit! Man darf als Fremder nicht nur auf der 
Anlage spielen, nein – wir wurden auch richag 
mit ins Vereinsleben einbezogen. Es folgten 
viele Verabredungen zum Mixed und auch zum 
Einzel.  

Fehlte jemand in einer Doppelrunde, wurden 
wir ebenfalls kontakaert. Unglaublich, so eine 
selbstverständliche Freundlichkeit hä@en wir 
niemals erwartet. Zugegeben, als eher kühler 
Norddeutscher, ist diese selbstverständliche 
Freundlichkeit auch etwas fremd☺ (Schade 
eigentlich...) An den Abenden, nach unseren 
Tennisverabredungen, ließen wir die Runden 
gemütlich bei einem Glas Wein und leckerem 
Essen mit auf der Anlage ausklingen.  
Die Herzlichkeit und Freundlichkeit der 
“Goldscheurer“ war einfach überwälagend! 

Kurz: Tennis verbindet! 
(Ohne diesen wunderschönen Sport, hä@en wir besammt nicht 
so einen tollen Urlaub mit so vielen ne@en Menschen 
verbracht.) 
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Mitglieder erzählen   



 
...und ja, ganz nebenbei, es gibt auch wirklich 
viele schöne Ausflugsziele in der Region, die 
man entdecken kann! Man ist mit der Tram in 
wenigen Minuten in der französischen 
Metropole Strasbourg. Ruhe und Entspannung 
findet man auf den Rad- und Wanderwegen 
entlang des Rheins und/oder im Schwarzwald 
bzw. in den Vogesen. Kleine idyllische Orte  
(z. B. Gengenbach) oder auch größere Städte (z. B. 
Freiburg i. Br.) sind schnell erreicht und die 
umliegenden Baggerseen laden zum Baden und 
Verweilen ein. (zu den größeren Seen kommt auch der 
Eiswagen) 

...für 2021 haben wir uns auch schon 
verabredet! 

Text: Lothar und Steffi Nitsche	

Ein paar Impressionen vom TC Goldscheuer

 

Mitglieder erzählen 
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Da im Sommer 2020 die Gifhorn Open aufgrund 
von Corona und den bestehenden 
Hygieneregeln nicht durchgeführt werden 
durften, haben wir uns als Verein noch etwas 
Tolles zum Abschluss der Saison ausgedacht: es 
fand zum 1. Mal ein Sommer-Saison-Abschluss-
Event statt und war ein voller Erfolg. 

Auf allen Plätzen wurde gespielt (natürlich immer 
unter Wahrung aller Abstands- & Hygieneregeln).

Für das leibliche Wohl wurde ebenfalls gesorgt, 
so dass die Kinder einen ganzen Tag lang 
gegeneinander matchen konnten. Möglich war 
dies dank unserer Sponsoren und den Trainern, 
die die Planung der Spielpartien im Vorfeld 
übernommen hatten. 

Text: Kerstin Krick 
 

Sommer-Saison-Abschluss der Jüngsten



High Performance Sport Zahnschienen machen den 
Unterschied. Wer beim Sport, egal ob Wettkampf oder 
Training, eine spezielle Aufbissschiene trägt, kann dadurch 
seine Leistungen steigern 

Das Wirkprinzip 

Sie kennen das: Unter besonderer Anstrengung pressen 
wir die Zähne zusammen und knirschen. Schmerzhafte 
Kaumuskelverspannungen, Kopfschmerzen oder Kieferge-
lenksprobleme sind mögliche Folgen. Die Sport-Zahnschie-
ne gibt Ihnen den Biss zurück, der die genannten Probleme 
beseitigt und Ihnen zum sportlichen Erfolg verhilft.
Die neuartige Performance Schienentechnologie stimuliert 
beim Aufbiss gezielt hochsensorische Rezeptorpunkte im 
Kauapparat. Diese können feinste Strukturen ertasten und re-
geln beinahe in Lichtgeschwindigkeit Neuronen und Muskeln. 
Sie stimulieren unmittelbar Kopf-, Hals- und Rückenmusku-
latur. Das gezielte Ansprechen dieser Rezeptoren im Mund 
während des Trainings oder des Wettkampfes wirkt refl ektorisch
auf Ihren gesamten Bewegungsapparat.

Ihre Vorteile:
•     Verbesserte Bewegungsabläufe und Muskelkoordination
•     präzise, symmetrische und leichter/schneller wiederholbare Bewegungen 
•     Steigerung von Muskelleistung, Kraft und Ausdauer
•     entspanntere Kiefer- und Nackenmuskeln 
•     verbesserte Regenerationsfähigkeit durch Entspannungsimpulse
•     verbesserte Sauerstoff aufnahme
•     wirkt gegen Stress und Ermüdung

Made for Winners

Viele Hobby- und Leistungssportler pro-
fi tieren schon heute von den positiven 
Eff ekten einer Sport-Performance-
Schiene — ihre Wirksamkeit wurde 
bei vielen Sportarten nachweis-
lich getestet. Die Sport-Zahn-
schiene ist geeignet u.a. 
für Tennis, alle Ball- und 
Laufsportarten, Renn- 
und Radsport ....

Website Eicklingen Website Gifhorn www.zahnarzt-imberg.de |  www.zahnpoint-eicklingen.de

info@zahnarzt-imberg.de | Konrad-Adenauer-Str. 33 | 38518 Gifhorn | Tel.: (05371) 93 72 317

praxis@zahnpoint-eicklingen.de | Nördliches Feld 17 | 29358 Eicklingen | Tel.: (05144) 92 77 7

Dr. Harry Imberg ist zertifi zierter Sportzahnmediziner. 
Gerne berät er Sie und erstellt für Sie einen individuellen 
Kostenplan.

Mit Biss zum Erfolg!
High Performance Sport-Zahnschienen 
steigern nachweislich Ihre Leistung



Beim Tennis … auf den Hund 
gekommen!   … Wie geht das denn?

Ganz einfach! Da rollt ein Tennisball aus der 
Tennistasche und ein junger Hund freut sich über 
das erste Teil zum Apportieren. Für den kundigen 
Hundeführer heißt das, dass ab sofort der 
Tennisball nicht zum Spielen dient, sondern als 
Sportgerät zum Apportieren erklärt wird. Wie 
sollte es mit dem Tennisball denn auch anders 
sein. 

So ging es los als unser Lasko von Horum, seines 
Zeichens „Deutsch Langhaar“ am 20.04.2019 
unser Haus in Hankensbüttel und die Welt 
eroberte. Am Anfang musste er mit auf die 
Tennisanlage. „Steadiness“ heißt das Zauberwort. 
Eine Stunde am Tennisplatz ruhig liegen bleiben! 
Dank Milan, der viel Verständnis für die Situation 
hatte, gelangen nicht nur das Tennistraining am 
Montag Vormittag, sondern auch die ersten 
Schritte zum Gehorsam bei Lasko.

Nachdem der kleine Kerl im Jahr 2019 seine 
ersten Schritte in die Welt machte, sollte 2020 
der „Ernst des Lebens“ beginnen. Im März sollte 
die Jugendprüfung stattfinden. Aber da war jetzt 
ja Covid-19 ausgebrochen und die Prüfung 
wurde folglich abgesagt. Was nun??

Ab 01. April war für Lasko der Hundekurs zur 
Jagdhundeprüfung bei der Jägerschaft gebucht. 
Aber der 17.03.2020 bedeutete auch für die 
Hundeausbildung und die Prüfungen eine 
Corona-Verschiebung. Ende Mai war es dann 
endlich soweit und jeden Samstag sollte trainiert 
werden. Die CORONA Infektionszahlen sanken 
und unser Training wurden intensiver. Federwild- 
und Haarwildschleppen, Schweißfährten, 
Wasserarbeit und Schussfestigkeit standen auf 
dem Programm.

Das Glück war auf unserer Seite, denn wir 
schafften es den Trainingsbetrieb mit 
Abstandsgebot und ohne Unterbrechungen 
abzuschließen. Und dann war es soweit: die 
Hundeprüfung für die Zulassung im Jagdbetrieb. 
Gemeldet wurde die Brauchbarkeitsprüfung des 
Landes Niedersachsen am 19.09.2020. Und es 
hat geklappt: Bestanden mit Abstandsgebot! 

Jetzt war nur noch die im Frühjahr ausgefallene 
Jugendprüfung (JPR) auf dem Programm. Am 24. 
und 25.10.2020 in Horum bei Wilhemshaven war 
es dann soweit. Herbstzuchtprüfung (HZP) und 
Jugendprüfung (JPR) an einem Wochenende. 
Wieder bestanden! Wieder mit Abstand!

Glück gehabt! Trotz Corona konnten wir bis zum 
Lock-Down-Light am 2. November 2020 alle
notwendigen Prüfungen erfolgreich absolvieren. 
Jetzt gehen wir mit Freude auf die Entenjagd, 
Schützen die Wasserwege vor den Zerstörungen 
durch die Nutria und kümmern uns im Revier 
um die Waschbären, die mittlerweile zur Plage 
geworden sind. Wenn jetzt auch noch die 
Afrikanische Schweinepest näher kommt, gibt es 
für uns genug zu tun. Jetzt hoffen wir, dass die 
Tennisbälle 2021 wieder mehr auf der roten 
Asche geschlagen werden.     

Wau! Wau! Wau!     Lasko von Horum  und 
„Herrchen“ Dr. Sören Hoffmann

Zu guter Letzt
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Gemeinsam
mehr erleben.
In unserem TC Grün-Weiß Gifhorn trifft man
immer nette Leute, teilt gemeinsame Interessen
und setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Dirk Ziebart e. K.

Allianz Hauptvertretung
Cardenap 10
38518 Gifhorn

dirk.ziebart@allianz.de
http://www.allianz-ziebart.de

Tel. 0 53 71.6 28 97 06
Mobil 01 79.7 48 58 46



Termine 2021

AE Datum Leistung

1. 13.03.2021 Plätze zur Sommersaison vorbereiten

2. 20.03.2021 Fortsetzung der vorstehend aufgeführten Leistungen

3. 27.03.2021 Allgemeines Herrichten der Außenanlage für die Sommersaison 2021 als Fortsetzung von AE 1 + 2. 

4. 03.04.2021
Wind- und Sichtschutzblenden anbringen, Plätze bestuhlen und Netze spannen, Pflege der Gebäudeaußenansicht und Herrichten der 

Terrasse

5.  10.04.2021 Fortsetzung der vorstehend aufgeführten Leistungen

6. 24.04.2021 Allgem. Pflege d. Rabatte u. d. Terrasse mit Arbeiten als letzte Vorbereitung vor der 
Saisoneröffnung am Sonntag, 02.05.2021

7. 15.05.2021 Allgemeine Pflege der Rabatte, Terrasse und der Plätze

8. 05.06.2021 Allgemeine Pflege der Außenanlage

9. 19.06.2021 Allgemeine Pflege der Rabatte, Terrasse und der Plätze

10. 17.07.2021 Allgemeine Pflege der Außenanlage vor den Sommerferien

11. 04.09.2021 Pflege der Außenanlage nach den Sommerferien 

12.
 

11.09.2021 Allgemeine Pflege der Außenanlage

13. 18.09.2021 Allgemeine Pflege der Rabatte, Terrasse und der Plätze vor den „Gifhorn Open“ (finden dieses Jahr vom 24. - 26.09. statt)

14. 02.10.2021 Allgemeine Pflege der Außenanlage

15.  16.10.2021 Abbau und Wintersicherung der Einrichtungen in den Außenanlagen und der Tennisplätze

16. 31.10.2021 Anfallende Arbeiten nach dem Rückbau der Tennisplatzeinrichtungen

Alle AE werden an 
Samstagen von 09°° Uhr bis ca. 

15.°° Uhr vorgenommen. 
Witterungseinflüsse können zu 
kurzfristigen Planänderungen 

führen.

Ansonsten sind alle aktuellen Termine auch immer auf unserer Facebook-Seite oder im Internet unter 

www.tcgw-gifhorn.de 

zu finden! 
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